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Vom Teilen| 3

der überwiegende Teil der Bibel be-
steht aus Geschichten, die von Gott 
und dem Glauben erzählen. Es wird 
in Bildern erzählt, die die Zuhö-
rer oder Leser verstehen. Genauso 
hat es Jesus nach den Erzählungen 
des Neuen Testamentes gemacht. 
Er hat die Lehrstücke seines Glau-
bens in Geschichten, in Gleichnisse 
verpackt, damit seine Zuhörer sich 
damit auseinandersetzen konnten. 
Aus der Weisheitsliteratur im Alten 
Testament oder eben aus den Erzäh-
lungen der Evangelisten im Neuen 
Testament hätte vielleicht auch fol-
gende Geschichte stammen können: 
Es ist die Geschichte vom Teilen. An 
den Lagerstätten der Wüste wurde 
sie erzählt: Auf seinem Ritt durch 
die Wüste begegnete ein Mann drei 
Jünglingen, die lautstark miteinan-
der stritten. Als sie ihn baten, ih-
ren Streit zu schlichten, stieg der 
Mann von seinem Kamel und ließ 
sich erzählen, was vorgefallen war. 
Die drei erzählten ihm, dass ihr Va-
ter gestorben sei. Er habe ihnen 17 
Kamele hinterlassen und ein Tes-
tament: Demzufolge bekomme der 
Älteste die Hälfte, der Zweitgebo-
rene ein Drittel und der Jüngste ein 

Neuntel. Doch 17 Kamele nach dem 
Willen des Vaters aufzuteilen, sei 
nicht möglich. Der Mann überlegte 
eine Weile und sagte dann: „Nehmt 
mein Kamel dazu.“ So bekam von 
den 18 Kamelen der Älteste die 
Hälfte, also neun. Der Zweitgebo-
rene erhielt ein Drittel, also sechs. 
Der Jüngste erhielt ein Neuntel, das 
waren zwei. Ein Kamel blieb übrig, 
das war das Reittier des Mannes. 
Der grüßte freundlich, stieg auf und 
ritt seines Weges. Es wird in dieser 
Geschichte nicht erklärt wer die 
Jünglinge sind, und wer der Mann 
ist – vielleicht ist es auch gar nicht 
nötig. Nach christlichem Verständ-
nis lädt uns Gott zum Teilen mit un-
seren Mitmenschen ein. Wir tun oft 
so, als sei das ein fast unmögliches 
Unterfangen. Und dann kommt Ei-
ner und sagt uns, dass es doch gar 
nicht so schwer ist. Wir sind auch 
nur die Erben dessen, was wir von 
Gott bekommen und dann auch 
gern weitergeben dürfen. 

Ihr Pastor Falk Wook

Pastor Falk Wook

Vom Teilen

Liebe Leserinnen und Leser,



Dr. Schillig & Partner
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden | 5

Unsere Konfirmandinnen & Konfirmanden 

Sonntag, 30. April – 10 Uhr

Nico Bahrs, Lückewiens Hof 5

Kira Bange, Tegeler Str. 7 

Amelie Blötz, Kohlwiesen 2

Dionne von Döllen, Kiefernstraße 16

Bjarne Franz, Fallingbosteler Str. 26

Jonas Gottwald, Neue Wiesen 33

Max Helfrich, Hauptstraße 6

Camille Hoffmann, Kohlwiesen 15

Emily Kahnert, Holunderstr. 4 a

Tom Klein, Kohlwiesen 4

Solveig Kruse, Am Moore 49

Jan-Nicklas Loewer, Am Kielenkamp 98

Laura Müller, Hannoversche Str. 31 a

Louisa Münkel, Kohlwiesen 19

Leon Olbrich, Alt-Godshorn 64

Svea Patzke, Jobstkamp 28

Kimberly Rähr, Alt-Godshorn 49

Jesus Christus spricht:  
Ich bin das Licht der Welt.  
Wer mir nachfolgt,  
der wird nicht wandeln  
in der Finsternis,  
sondern wird das Licht  
des Lebens haben.
Johannes 8,12



- Godshorn
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Gottesdienst
NDERS

A

 Hallo Gott…“ lautet der Titel des 
nächsten besonderen Gottesdiens-
tes, den das Gottesdienstteam unter 
der Leitung von Pastor Falk Wook 
vorbereitet hat. Gespräche mit Gott 
zu führen kann auf die unterschied-
lichste Art und Weise geschehen. 
Muss ein Gespräch eigentlich im-
mer auch ein Gebet sein, und muss 

Gottesdienst Anders | 9. April | 18 Uhr

„ Hallo Gott…“

man dazu immer die Hände falten? 
Diese und andere Betrachtungswei-
sen werden sich wie ein roter Faden 
durch den Gottesdienst ziehen. Sei-
en Sie also gespannt und lassen sich 
überraschen. 

Er baute ein Schiff, so lang wie ein 
Fußballfeld - mit 3 Stockwerken.
Die Menschen lachten ihn aus:
„Wieso baust Du ein Boot, wo es 
doch weit und breit kein Wasser 
gibt? Das ist ja verrückt!“
Aber dann fing es an zu regnen.....
Wie die Geschichte aus dem Alten 
Testament weiter geht, wollen wir 
Euch  am 20. Mai um 10 Uhr in ei-
nem Krabbelgottesdienst erzählen.

20. Mai | 10 Uhr 

Krabbelgottesdienst
Eingeladen sind alle Kinder bis 5 
Jahren mit ihren Eltern und Ge-
schwistern.
Bitte bringt Euer Lieblingskuschel-
tier mit - es ist noch Platz auf der 
Arche! 
Das Krabbelteam 2017
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Die Langenhagener Gesangsklasse 
AnySingElse wird am Sonntag, den 
7. Mai, zu Gast in der Kirchenge-
meinde Zum Guten Hirten in Gods-
horn sein und sich mit einer ab-
wechslungsreichen Auswahl ihres 
Könnens in die Herzen der Zuhörer 
singen. Die unter der musikalischen 
Leitung von Ted Adkins stehende 
und auf amerikanische Crossover-
Musik spezialisierte Gruppe wird 

Sonntag, 7. Mai | 18 Uhr | Kirche | Eintritt frei

AnySingElse gibt Frühjahrskonzert

schwungvolle Klassiker wie „Phan-
tom of the Opera“ und das „Oh Hap-
py Day-Medley“ erklingen lassen 
sowie mit sanften Stücken wie „Pre-
cious Lord“, „I Believe“ und „You`ll 
never walk alone“ wahre Gänse-
hautatmosphäre erzeugen. Beglei-
tet werden die Musiker von Pianis-
tin Ljubov Denisov, die im Januar 
die Nachfolge des langjährigen Pia-
nisten Lei Zhang antrat.

Zum ersten Mal ist die Kirchenge-
meinde Zum Guten Hirten Gast-
geberin bei der FahrKulTour am 
Sonntag, 21. Mai. In der Zeit von 11 
bis 17 Uhr bietet die Gemeinde Ku-
linarisches und Köstliches vor der 
alten Kapelle an. 

Passend zum Thema 500 Jahre Re-
formation gibt es Lutherbier, „Ka-
tharinas Apfelkuchen“, Rippchen 
mit Kraut und Brot und vieles 
mehr. Mit einem spannenden Re-

formationsquiz, einem Glücksrad 
mit „Reformationspreisen“ und Ma-
laktionen für Kinder kommt keine 
Langeweile auf.
Fahrradbegeisterte und auch Spa-
ziergänger sind ganz herzlich ein-
geladen, an diesem besonderen Ort 
Altes zu bestaunen, Neues zu entde-
cken und mit Menschen vor Ort ins 
Gespräch zu kommen.
Insa Becker-Wook

FahrKulTour | 21. Mai | 11- 17 Uhr

Die kulinarische Fahrrad-Tour
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In der Kirche hängen die leeren 
Fischernetze über dem Bootsrand. 
Petrus und sein Bruder Andreas ha-
ben in der letzen Nacht keinen ein-
zigen Fisch gefangen. Das ist ziem-
lich deprimierend, immerhin gilt es 
sich auch um die kranke Schwieger-
mutter zu kümmern und die eige-
ne Altersvorsorge zu sichern. Doch 
plötzlich taucht jemand auf, der Pe-
trus einen interessanten Tipp gibt: 
Er soll es noch einmal versuchen, 
fischen zu gehen. Aber bei diesem 
Versuch am helllichten Tag soll das 
Netz auf der rechten Seite des Boo-
tes ausgeworfen werden. Gegen 
alle Konventionen verstoßen? Was? 
Doch Petrus wagt es und erkennt, 
wer ihm diesen hilfreichen Tipp ge-
geben hat: Jesus! So kommt es, dass 
Petrus zu dessen Jünger und damit  
Zeuge von fantastischen Wundern 
wird.
 Am 10. und 11. Februar konnten 
auch etwa 700 Zuschauer in unse-
rer Kirche miterleben, wie Jesus 
einen starken Sturm stillte, Pet-
rus Schwiegermutter heilte oder 
gemeinsam mit Petrus über das 

Das Musicalerlebnis aus dem Februar

„Du bist Petrus“

Wasser lief. Natürlich war auch die 
Passionsgeschichte Teil des mitrei-
ßenden Musicals. Letztendlich setz-
te der wiederauferstandene Jesus 
Petrus liebevoll neu ein, obwohl ihn 
dieser zuvor verleugnet hatte. 
Der dreißigköpfige Chor „con-
VOICE“, in dem viele Kinder und Ju-
gendliche schon jahrelang Part des 
Musicalensembles sind, stellte die-
ses Jahr sein bisher umfangreichs-
tes Musical des Verlages „Ado-
nia“ vor. In „Petrus“ wurden viele 
neutestamentliche Erzählungen 
aufgegriffen und in 16 Szenen ge-
schildert. Natürlich durfte bei dem 
christlichen Musical auch die Mu-
sik nicht fehlen, weshalb die Band 
„conTAKT“ in den vorangegange-
nen Wochen kräftig probte, um an 
den Abenden der Vorstellungen die 
jungen Sängerinnen und Sänger 
kraftvoll begleiten zu können. 
Die Zuschauer konnten sich nach 
den Vorstellungen einen kleinen 
„Felsen“ mit nach Hause nehmen, 
der sie an den Abend erinnern 
kann.  „Du bist Petrus und auf die-
sen Felsen will ich meine Gemeinde 
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bauen!“ (Mt 16,18) wurde so nicht 
nur im Musical aufgegriffen, son-
dern so auch handfest „in Stein ge-
meißelt“ mitgegeben. 
Alle Beteiligten des Musicals freuen 
sich sehr, dass beide Vorstellungen 

gut besucht waren und so mit vol-
ler Leidenschaft das in einem Jahr 
einstudierte Programm präsentiert 
werden konnte. 

„Emma bei den Hirten“ ist ein 
Treffen, das monatlich stattfindet. 
Emma, das sind die jungen Leute aus 
der Emmaus Gemeinde, die in der 
Jugendscheune der Gemeinde Zum 
Guten Hirten zu Besuch sind. Dort 
treffen sie bei leckerem Essen und 
Spielen auch auf eflüchtete Jugend-

Von Emma, Hirten und Kakerlaken

liche – denn dazu ist das Treffen da: 
sich kennen lernen und gemein-
sam Spaß haben. Interesse? Ein-
fach bei Sven Heidenreich melden.  
Und die Kakerlaken? Nun, „Kakerla-
kensalat“ ist aktuell das beliebteste 
Kartenspiel der Gruppe.
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Als Angebot für Menschen, die 
vom Verlust des Partners oder ei-
nes anderen geliebten Menschen 
betroffen sind, bietet die Lebens-
beratungsstelle in Langenhagen ab 
Frühjahr 2017 eine neue Trauer-
gruppe an. Diese Gruppe bietet Be-
troffenen einen geschützten Raum, 
in dem sie ihre Trauer und deren  
Auswirkungen auf den Alltag mit 
anderen Menschen in der gleichen 
Situation teilen können. 
Bernd Buchholz, Diplom-Psycho-
loge und Mitarbeiter der Lebens-
beratungsstelle, wird verschiede-
ne Impulse in die Gruppe  geben: 
Wie bewahre ich den geliebten 
Menschen im Herzen und gewinne 
gleichzeitig Abstand, um mein Le-
ben weiterhin leben zu können? Wo 
kann es für mich persönlich Licht-
blicke geben? Wie äußern sich die 
verschiedenen Phasen der Trauer? 
Und was ist in der Zeit der Trauer 
eigentlich „normal“?

Neue Trauergruppe in der Lebensberatungsstelle 

Den Weg der Trauer gemeinsam gehen

Die Trauergruppe beginnt am Mon-
tag, 15. Mai 2017 in der Lebens-
beratungsstelle, Ostpassage 11 in 
Langenhagen. Geplant sind zehn 
Gruppenabende im 14-täglichen 
Rhythmus, jeweils montags von 
18.15 bis 20 Uhr. Die Gruppengrö-
ße beträgt maximal acht Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Pro 
Abend wird ein Kostenbeitrag von 
zehn Euro erbeten, eine Ermäßi-
gung ist möglich. 
Interessierte können sich für wei-
tere Informationen und zur Anmel-
dung montags, dienstags, 
mittwochs und freitags von 8 bis 14 
Uhr sowie mittwochs von 9 bis 17 
Uhr unter der Telefonnummer 0511 
- 72 38 04 an die Lebensberatungs-
stelle wenden.

Foto: Andrea Hesse
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Am 11. März 2018 ist es wieder so-
weit: In allen Kirchengemeinde der 
Landeskirche werden die Kirchen-
vorstände neu gewählt. Damit Sie, 
liebe Leserinnen und Leser mit der 
Funktion eines Kirchenvorstehers 
etwas anfangen können, hier eine 
Information über die Aufgaben ei-
nes Kirchenvorstandes.
Der Kirchenvorstand ist das von der 
Gemeinde gewählte Leitungsgremi-
um der Kirche vor Ort. Er nimmt ge-
meinsam mit dem Pfarramt die Auf-
gaben der Kirchengemeinde wahr 
und trägt insbesondere die Verant-
wortung für Finanzen, Gebäude 
und Grundstücke. Als „Arbeitgeber“ 
hat der Kirchenvorstand die Dienst-
aufsicht für die in der Gemeinde 
angestellten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Schließlich ist der Kir-
chenvorstand auch mitverantwort-
lich für den Gottesdienst und die 
Konfirmandenarbeit. So nimmt er 
gemeinsam mit dem Pfarramt die 
geistliche Leitung der Gemeinde 

Kirchenvorstandswahlen am 11. März 2018

Was macht ein Kirchenvorstand?

wahr.
Die gemeinsamen Aufgaben und 
jeweiligen Zuständigkeiten des Kir-
chenvorstands und des Pfarramts 
sind in der Kirchengemeindeord-
nung geregelt und festgelegt.
Für das Wohl der Gemeinde ist es 
von zentraler Bedeutung, dass das 
Zusammenwirken von Kirchenvor-
stand und Pfarramt möglichst rei-
bungslos funktioniert. Neben dem 
guten Willen aller Beteiligten und 
einer Atmosphäre des Vertrauens 
sind die Kenntnisse der Aufgaben 
des Kirchenvorstandes nach der 
KGO eine wesentliche Vorausset-
zung für eine gelungene Zusam-
menarbeit. Nur wer seine Rolle 
kennt und sich seiner Zuständigkeit 
bewusst ist, kann mit seinem Ge-
genüber fair und partnerschaftlich 
umgehen. Das gilt für beide Seiten, 
für die Pastorinnen und Pastoren 
und für die Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher



Frick’s Hotel & Restaurant***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten. Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 45 - 30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 - 30
Fax (0511) 59 09 21 - 49 

www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Für Sie !
- Mittags oder abends -

Ihre Feierlichkeit - Ihre Tagung - jederzeit

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00 (Küchenöffnungszeit 18:00 – 21:30)

Sonntag 11:30 – 15:30 (Küchenöffnungszeit 12:00 – 14:30)
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Wir werden vom 25. bis 27. August 
in das Haus 25 Eichen im Weser-
bergland fahren. Unsere Famili-
enfreizeit steht diesmal unter dem 
Motto „Familie/ Gemeinschaft/ Na-
tur“. Die Teilnehmer erwartet wie-
der ein buntes, spannendes und un-
terhaltsames Programm. 
Das Haus 25 Eichen liegt inmitten 
des landschaftlich reizvollen We-
serberglandes, im Naturpark Sol-
ling-Vogler. Es besticht durch seine 
idyllische Einzellage oberhalb der 
Ortschaft Stadtoldendorf, inmitten 
des Homburgwaldes. Die Anlage 
besteht aus zwei Wohngebäuden, 
Speise- und Seminarraum, Freizeit-
raum mit Tischtennis und Kicker, 
Grillhütte und Lagerfeuerplatz. Das 
großzügige Gelände wartet nur dar-
auf von abenteuerlustigen Familien 

erkundet bzw. neu entdeckt zu wer-
den. 
Wer Lust hat in netter Gesellschaft 
ein interessantes, spannendes Wo-
chenende zu verbringen, kann sich 
bis zum 30. April im Kirchenbüro 
für die Freizeit anmelden (Gebüh-
ren pro Familie EUR 130,00). Das 
Anmeldeformular kann auch auf 
der Homepage der Kirchengemein-
de heruntergeladen werden (www.
zum-guten-hirten.de – unter dem 
Punkt „Veranstaltungen“).
Wir freuen uns auf ein tolles Wo-
chenende mit vielen (neuen) Fami-
lien. 
Das Vorbereitungsteam

Haus 25 Eichen, Stadtoldendorf | 25. – 27. August

Auch in diesem Jahr — Familienfreizeit
Es soll wieder losgehen!



Praxis für Ergotherapie
Mark Bussmann

Hauptstraße 9  ·  30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 / 761 905 34 

Am Pferdemarkt 3 · 30853 Langenhagen
Tel.: 0511 / 761 905 34

www.ergotherapie-bussmann.de
E-Mail: ergotherapie.markbussmann@web.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Es ist Dienstag. Das bedeutet: Sup-
pentag bei „Satt & Schlau“. Für die 
18 Mädchen und Jungen ist das 
nichts Neues. Aber ein kleines De-
tail trübte bisher die Stimmung. 
Nur manchmal konnte die Aktion 
„Sonnenstrahl“, von der wir von 
Beginn an das Essen erhalten, Brot 
oder Brötchen dazugeben. „Das 
sind Dinge, die wir dazukaufen 
müssen!“, erklärt Evelin Koch, die 
täglich das Essen ausliefert. „Dies 
ist leider nicht immer möglich!“ Für 
die Kinder ist das natürlich keine 
zufriedenstellende Erklärung. Sie 
essen gern ein Stück Brot zu ihrer 
Suppe und gern auch am Nachmit-
tag noch einmal die Reste. Als un-
sere ehrenamtliche Mitarbeiterin 
Yvonne Becker dies hörte, fragte 
sie spontan bei ihrer Bekannten 
nach, die bei der Bäckerei Hart-
mann in Godshorn beschäftigt ist. 
Die Anfrage erreichte Bäckermeis-
ter Frank Hartmann und der be-

schloss spontan zu helfen. Und so 
gibt es nun doch etwas Neues bei 
„Satt & Schlau“: Seit Anfang Febru-
ar bekommen die Kinder beim Pä-
dagogischen Mittagstisch nun Brot 
oder Brötchen zu ihrer Suppe. Und 
manchmal spendiert Frank Hart-
mann zusätzlich auch noch Kuchen 
oder Semmel, so auch zu unserem 
Fototermin. Das freut die Grund-
schüler dann natürlich besonders. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Hartmanns Backstube für diese 
tolle Unterstützung! 

Yvonne Lippel

Neues von „Satt & Schlau“



18 | Kirchentag 2017

Der Deutsche Evangelische Kirchen-
tag wird vom 24. bis 28. Mai 2017 in 
Berlin und Wittenberg zu Gast sein. 
Er steht unter der Losung „Du siehst 
mich“ (1. Mose 16,13). Diese Losung 
vereint in sich das Wissen, dass Gott 
uns ansieht, und die Aufforderung, 
im Umgang mit Anderen genau hin-
zusehen. Ansehen bedeutet Anker-
kennen und Wertschätzen. Wegse-
hen ist Missachtung und Ignoranz. 
In der Hauptstadt Berlin werden un-
ter anderem der Zusammenhalt in 
Deutschland, Flucht und Migration, 
interreligiöser und interkultureller 
Dialog sowie der Blick nach vorn 
auf die nächsten 500 Jahre Protes-
tantismus wichtige Themen sein. In 
Podien, Vorträgen und Workshops 
füllen bekannte und weniger be-
kannte Referentinnen und Referen-
ten mit viel Publikumsbeteiligung 
die Inhalte mit Leben. Konzerte, 
Theater und viel Kultur, weitgehend 
von den Teilnehmenden selbst ver-
antwortet, machen den Kirchentag 
– mit mehr als 2.500 Einzelveran-

Kirchentag Berlin – Wittenberg 2017

„Du siehst mich“ 

staltungen – zu einem Festival zum 
Mitgestalten. www.kirchentag.de

Festwochenende und  
Reformationssommer
Der Kirchentag ist Teil der Feierlich-
keiten zum 500. Reformationsjubi-
läum. Der Schlussgottesdienst des 
Kirchentages in Berlin – Wittenberg 
2017 wird als großer Festgottes-
dienst des Reformationssommers 
in Lutherstadt Wittenberg gefeiert. 
Zu diesem Festgottesdienst sind 
nicht nur die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Kirchentages ein-
geladen. Die Festgemeinde kommt 
aus allen Himmelsrichtungen zu-
sammen, vor allem aus den sechs 
Kirchentagen auf dem Weg, die pa-
rallel zum Berliner Kirchentag in 
Leipzig, Magdeburg, Erfurt, Jena/
Weimar, Dessau-Roßlau und Halle/
Eisleben vom 25.-28. Mai 2017 statt-
finden. Alle Informationen zu den 
Veranstaltungen des Reformations-
jubiläums finden Sie unter www.
r2017.org.
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Bethel im Norden

Die Birkenhof Ambulanten Pflegedienste gGmbH und das   
Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
stehen in der langjährigen Verantwortung für Patienten in der 
stationären, ambulanten,  Tages- und Psychiatrischen Pflege. 
Wir helfen in der Stadt Langenhagen und der Region Hannover 
dort, wo Menschen unsere Unterstützung brauchen.

· Beratungszentrum
· Ambulanter Pflegedienst
· Stationäre Pflege
· Betreuungsleistungen nach §45 b SGB XI
· Ambulante Psychiatrische Pflege
· Seniorenwohnanlage
· Tagespflege
· Kurzzeitpflege

Birkenhof Ambulante Pflegedienste gGmbH 
Langenhagen mit Dia Dem, Söseweg 5
Telefon: 0511 7428-22 · nadine.paetzold@bethel.de

Tagespflege Burg, Wernigeroder Weg 26
Telefon: 0511 750098-15· daniela.hartmann-koehn@bethel.de 
Tagespflege Friedrich-Wasmuth-Haus, Eichsfelder Straße 54 a 
Telefon: 0511 27188-800 · daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Ambulante Psychiatrische Pflege, Kopernikusstraße 7 
Telefon: 0511 920275-99 · dennis.meyer@bethel.de

Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
Stationäre Pflege, Beratungszentrum, Seniorenwohnanlage, 
Ilseweg 9 bis 11, Telefon: 0511 7709-1

Tagespflege im Anna-Schaumann-Stift, Ilseweg 9 – 11         
  Telefon: 0511 7709-9243 · brunhilde.kirkiewicz@bethel.de   

www.bethel-im-norden.de 
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Freud & Leid

Kirchlich bestattet wurden:

Diese  Informationen stehen nur in der gedruckten Ausgabe  
zur Verfügung.

Anzeige

Am Samstag, 25. März 2017 findet 
ab 10 Uhr unser diesjähriger Früh-
jahrsputz statt.

Wir hoffen auf zahlreiche helfende 
Hände für drinnen und draußen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Anmeldungen nehmen wir unter kir-
chenbuero@zum-guten-hirten oder 
Tel. 0511 - 7 85 35 84 entgegen. Aber 
auch spontane Helferinnen und Hel-
fer sind herzlich willkommen!2

25. März 2017 | 10  Uhr

Frühjahrsputz 
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Bohrlochinjektion,
Sanierputz, Drainage,
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Umbau
Ausbau, Durchbrüche,
Anbau/Erweiterung,
Maurerarbeiten jeder Art

Menert Bauunternehmen GmbH
Wettberger Str. 4a · 30952 Ronnenberg

Telefon 0 51 09/25 15
Internet: www.menert.de
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Der französische Reformator wur-
de am 10. Juli 1509 als Jean Cauvin 
in Noyon/Picardie geboren. Calvin 
studierte in Orleans und Bourges 
Jura und erwarb 1533 den Doktor-
titel der Rechte. Im gleichen Jahr 
verfasste er für einen Freund eine 
antiklerikal-humanistische Rede, 
welche ihm den Vorwurf der Ket-
zerei einbrachte und ihn zur Flucht 
aus Frankreich zwang. Calvin ging 
nach Basel und begann 1535 mit 
dem Theologiestudium. Bereits ein 
Jahr später veröffentlichte er sein 
Hauptwerk, die Institutio Christi-
anae Religionis (Unterricht in der 
christlichen Religion), in welchem 
er seine protestantische Theologie 
zusammenfasste.  
In Genf beschloss 1541 der Stadt-
rat Calvins neue Kirchenordnung. 
Diese beinhaltete neben der Ver-
kündigung des Wortes Gottes auch 
eine strenge Gemeindezucht und 
den Kampf gegen den Sittenverfall. 
Calvin setzte sich für die Armenver-

Menschen der Reformation

Johannes Calvin

sorgung ein und verteidigte die in 
Frankreich verfolgten Protestanten. 
Während er sich als Schüler und 
Vollender von Luthers Reformati-
on bezeichnete, beeinflusste Calvin 
durch seine Schriften andere eu-
ropäische Reformatoren, wie den 
Schotten John Knox. 
Johannes Calvin starb am 27. Mai 
1564 in Genf. Neben Martin Luther 
ist er der einflussreichste Refor-
mator. Schon zu Lebzeiten wurden 
seine Bestrebungen und Reformen 
als calvinistisch bezeichnet. Heute 
ist der Calvinismus eine der welt-
weit verbreitetsten Strömungen des 
evangelischen Glaubens.

Michael Achhammer 
luther2017.de
Foto: epd bild

Johannes Calvin



Fleischerei Handke in Langenhagen / Godshorn Hauptstr. 18 
und 5x in der Region Tel. 0511 782543

NEU: täglich 
wechselnder 
Mittagstisch

Neu:




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
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2. April 

Judika | 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)
Pastor i. R. Knut Gildemeister, Isernhagen, 
Es singt der Kirchenchor unter Leitung von Helen Rickert.

9. April

Palmarum | 18:00 Uhr | Gottesdienst Anders 
Thema : „Hallo Gott“
Das Vorbereitungsteam und Pastor Falk Wook
Anschließend Förderschoppen

13. April
Gründonnerstag | 18:30 Uhr | Tischabendmahl 
im Gemeindehaus
Pastor Falk Wook 

14. April
Karfreitag | 10:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein)
Pastor Falk Wook

16. April
Ostersonntag | 10:00 Uhr | Festgottesdienst  
mit Taufen und Abendmahl (Wein)
Pastor Falk Wook 

17. April
Ostermontag | 10:00 Uhr | Festgottesdienst
mit Abendmahl (Traubensaft)  
Pastor Falk Wook

23. April

Quasimodogeniti | 10:00 Uhr | Gottesdienst
Lektor Horst Hartwig, Langenhagen
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst laden wir 
herzlich ein.

30. April

Miserikordias Domini | 10:00 Uhr | Konfirmation mit 
Abendmahl (Wein)
Pastor Falk Wook
Es singt der Chor AnySingElse, Langenhagen.

7. Mai
Jubilate | 10:00 Uhr | Gottesdienst
Lektorin Insa-Becker- Wook

April  – Mai 2017

Unsere Gottesdienste
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Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 
Händen, denn wir bieten 
Ihnen Behandlung ...

... mit Konzept: 
 _ ganzheitlich
 _ umfassend
 _ substanzerhaltend
 _ schonend
 _ minimalinvasiv
 _ ästhetisch

... und Qualität 
 _ hohe Qualitätsrichtlinien
 _ Qualitätssicherungssysteme
 _ Fort- und Weiterbildungen
  

Dr. Franz-Josef Schraad
Praxis für umfassende Zahnheilkunde

 Hauptstraße 17 · 30855 Langenhagen-Godshorn · Telefon 0511 - 74 88 48 · www.DrSchraad.de

Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 

 Ein gesundes 

Lächeln: 

Von Anfang an, 

ein Leben lang!



27Gottesdienste & Andachten | 27

April  – Mai 2017

Unsere Gottesdienste

April – Mai 2017

Offene Kapelle | donnerstags 18:30 Uhr

Jeden ersten und dritten Donnerstag laden wir herzlich zu einer kur-
zen Andacht in die alte Kapelle neben der Godshorner Kirche ein.
Die Andachten beginnen jeweils um 18:30 Uhr. In der Passionszeit 
laden laden wir herzlich zu den Passionsandachten ein.

6. April Passionsandacht | Ingeborg Fraszczak

20. April Friedhelm Schulz

04. Mai Ökumenische Passionsandacht | Ingeborg Fraszczak

28. Mai Martina Grothe

14. Mai
Kantate | 18:00 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft)
Pastor Falk Wook | Es singt der Chor AnySingElse, Langenhagen.

20. Mai
Samstag | 10:00 Uhr | Krabbelgottesdienst
Maren Hartmann & das Krabbelteam

21. Mai

Rogate | 10:00 Uhr | Gottesdienst
Pastor Falk Wook 
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst  
laden wir herzlich ein.

25. Mai

Christi Himmelfahrt| 11:00 Uhr |Ökumenischer  
Gottesdienst
Zwölf-Apostel-Kirche, Weserweg 3, 30851 Langenhagen 
Pastorin Bettina Prassler-Kröncke

28. Mai
Exaudi | 10:00 Uhr | Gottesdienst
Pastor Falk Wook



1. Sonntag im Monat
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	
	 (Wein)

2. Sonntag im Monat
18:00	 Gottesdienst mit Abendmahl 	
	 (Traubensaft)

An allen anderen Sonntagen
10:00	 Gottesdienst

Jeden Montag
17:00	 Kinderchor „conVOICE“
18:30	 Musikkreis „conTAKT“

1. Montag im Monat
20:00	 Familienstammtisch

Jeden Dienstag
19:30	 Kirchenchor

1. Dienstag im Monat
18:00	 Frauengruppe

Letzter Dienstag im Monat
15:15	 Bezirkshelferinnen

Jeden Mittwoch
10:00	 Eltern-Kind-Gruppe  
	 „Kirchenkrümel“
15:45	 Eltern-Kind-Gruppe  
	 „Kirchenmäuse“

Jeden 1. und 3. Donnerstag  
im Monat
18:30	 Offene Kapelle

An allen Schultagen
13:00	 SATT & SCHLAU

Feste Termine 
in unserer Gemeinde

Telefon-

Seelsorge

(0800)

111 01 11

Zum Guten Hirten – Godshorn

Alt-Godshorn 61/63 | 30855 Langenhagen 

www.zum-guten-hirten.de

Kirchenbüro | Martina Grothe 

Telefon: (0511) 785 35 84 | Fax: (0511) 785 35 88

kirchenbuero@zum-guten-hirten.de

Bürozeiten

Dienstag:	 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch:	 10:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag:	11:00 - 13:00 Uhr

Freitag:	 10:00 - 12:00 Uhr

Bankverbindung

IBAN: 	 DE78 2519 0001 4813 8037 07

BIC: 	 VOHADE2HXXX 

Hannoversche Volksbank

Pfarramt | Pastor Falk Wook

Telefon:	(0511) 78 13 55

f.wook@zum-guten-hirten.de

Kirchenvorstand | Marko Balkenhol

Telefon:	(0172) 43 41 566

m.balkenhol@zum-guten-hirten.de

Pädagogischer Mittagstisch 

›SATT & SCHLAU‹ | Diakonin Yvonne Lippel

Telefon:	(0175) 29 78 435

y.lippel@zum-guten-hirten.de

Kindertagesstätte | Ute Seifried

Hauptstraße 3B | 30855 Langenhagen

Telefon: (0511) 785 39 61 | Fax: (0511) 785 39 71

kita@zum-guten-hirten.de

Diak. Familienarbeit | Dorothee Beckermann

Telefon: (0511) 740 36 13

so

mo

di

do

mo– 
fr

mi


